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Informationen 
Umfangreiche Informationen zu unserem Projekt 
„Erhalt und Förderung psychischer Gesundheit 
besonders belasteter Berufs- und Funktionsgrup-
pen in Klein- und Kleinstunternehmen“ erhalten 
Sie unter:  

www.befunt.de 
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Ausgangssituation 
Psychische Belastungen wie großer Zeitdruck, 
hohe Verantwortung und Überforderung haben 
stark zugenommen. Dies betrifft insbesondere 
Inhaber/innen und Führungskräfte. Zusätzlich 
wirken sich Zukunfts- und Versagensängste so-
wie unsichere Beschäftigungsverhältnisse auf die 
Gesundheit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
aus.  

Die Folge sind Stress und gesundheitliche Be-
schwerden. Beispielsweise ist der Anteil der psy-
chischen Erkrankungen an allen AU-Tagen seit 
dem Jahr 2000 kontinuierlich gestiegen. Das be-
legen die Daten der gesetzlichen Krankenkas-
sen.  

 
Anteil psychischer Erkrankungen an allen 
AU-Tagen in Prozent 

  

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle der Daten: BPtK und IKK, 2010 

Ziel 
Ziel des Projektes ist es, die psychische Gesund-
heit in Klein- und Kleinstunternehmen in Nord-
rhein-Westfalen zu erhalten und zu fördern. Hier-
bei stehen Befindlichkeitsstörungen und arbeits-
bedingte Erkrankungen aufgrund psychischer 
Belastungen und Stress im Mittelpunkt.  

 

 

Zielgruppen  
Von den Projektergebnissen sollen die beson-
ders belasteten Berufs- und Funktionsgruppen in 
Klein- und Kleinstunternehmen profitieren.  

Dies sind 

▪ Inhaber/innen und Führungskräfte,  

▪ mithelfende Familienangehörige sowie  

▪ Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Mit den zu erarbeitenden Konzepten und Lö-
sungsansätzen soll eine Verringerung der psy-
chischen Belastungen erreicht und die Beschäfti-
gungssituation verbessert werden. 

Ergebnisse 

Folgende Unterstützungsinstrumente und Kon-
zepte sind geplant:  

▪ Ergänzung bestehender Interventionsmaß-
nahmen um Bausteine psychischer Gesund-
heit 

▪ Leitfaden zur Reduktion der psychischen Be-
lastungen bei der Arbeit und zur Bereitstel-
lung von Gesundheitsressourcen 

▪ Weiterentwicklung nachhaltiger Präventions-
konzepte auf Basis von Bonus- und/oder Prä-
miensystemen 

▪ Hinweiskatalog für eine verbesserte Frühdia-
gnostik arbeitsbedingter psychischer Erkran-
kungen 

▪ Konzepte und Beispiele eines Betrieblichen 
Eingliederungsmanagements bei psychischen 
Erkrankungen. 

 


